
UNIHOCKEY Meisterschaft Frauen Kleinfeld 1. Liga

Die ersten Punkte im neuen Jahr
Mit einem sehr stark dezimierten Ka-
der mussten die Unihockey-Frauen 
des UHC Riehen gegen das zurzeit 
wohl stärkste Kleinfeld-Team der 
Schweiz antreten. Auch wenn vieles 
gegen das Riehener Team sprach, das 
nur durch die Unterstützung von zwei 
A-Juniorinnen genügend Feldspiele-
rinnen zur Verfügung hatte, die Riehe-
nerinnen hatten nichts zu verlieren 
und wollten zeigen, dass sie auch in 
dieser Besetzung den Oekingerinnen 
Paroli bieten können.

Der Start in die Partie misslang. 
Zwei kleine Fehler wurden gleich mit 
zwei Gegentreffern bestraft. Der An-
schlusstreffer von Vera Fries war ein 
erstes Lebenszeichen, doch nur we-
nige Zeigerumdrehungen später stand 
es bereits 1:4. Der UHC Riehen fand 
darauf besser ins Spiel und konnte 
durch Lena Messmer auf 2:4 verkür-
zen. Vor der Pause musste man noch 
das 2:5 hinnehmen.

In der Pause wurde das Team bes-
ser auf die Gegnerinnen eingestellt. In 
der Folge konnten die Laufwege der 
Oekingerinnen konsequent durch-
kreuzt werden. Der Ball konnte besser 
in den eigenen Reihen gehalten wer-
den und man wurde immer gefährli-
cher. In der 30. Minute setzte sich Ro-
mina Kilchhofer gekonnt in Szene und 
haute die Kugel aus spitzem Winkel 
ins Netz. Mit dem 3:5 stieg die Anspan-
nung auf der Oekinger Bank und auch 
in der ganzen Halle. Die Riehenerin-
nen kämpften aufopferungsvoll. Lei-
der versalzte ihnen eine Zweiminu-
tenstrafe etwas die Suppe. Oekingen 
nutzte die Überzahl zum 3:6. Dabei 
blieb es, auch wenn die Riehenerin-
nen mit allen Mitteln versuchten, 
nochmals heranzukommen, und auch 
die Herausnahme der Torhüterin zu-
gunsten einer zusätzlichen Feldspie-
lerin nützte nichts mehr.

Steigerung gegen Schangnau
Mit dem Wissen, einen starken 

Gegner gefordert und viele Dinge rich-
tig gemacht zu haben, wollten die Rie-
henerinnen im zweiten Spiel gegen 
das UHT Schangnau die ersten Punkte 
im neuen Jahr holen. Sie begannen die  
 

Partie mit viel Ballbesitz und vielen 
Torchancen, die aber nicht verwertet 
wurden, weshalb sich mit der Zeit Un-
sicherheit breit machte. Schangnau 
gelang es in der Folge sogar, in Füh-
rung zu gehen, und der UHC Riehen 
versemmelte einige Ausgleichsmög-
lichkeiten, ehe Meret Fricker in der  
18. Minute endlich die Lücke fand und 
zum Ausgleich traf. Mit diesem 1:1 
ging es in die Pause.

Die darauf folgende Standpauke 
verfehlte ihre Wirkung nicht. Noch 
dominanter und mit verbesserter 
Treffsicherheit traten die Riehenerin-
nen in der zweiten Halbzeit auf. Dies 
spiegelte sich kurze Zeit später auch 
im Ergebnis. Lena Messmer, Romina 
Kilchhofer, zweimal Dragana Dubey, 
wiederum Romina Kilchhofer und 0,9 
Sekunden vor dem Spielende Meret 
Fricker erzielten die Tore zum Schluss-
resultat von 7:1. Dies war auch in die-
ser Höhe verdient. Mit diesem Sieg 
konnten die Riehenerinnen die ersten 
Punkte im neuen Jahr sammeln und 
liegen immer noch auf dem fünften 
Platz. Definitiv ist nun allerdings 
auch, dass der vierte Platz, und damit 
die Playoffqualifikation, auch rechne-
risch nicht mehr zu erreichen ist.

Marc Spitzli, UHC Riehen

UHC Oekingen – UHC Riehen� 6:3 (5:2)
UHT Schangnau – UHC Riehen� 1:7 (1:1)
Frauen Kleinfeld 1. Liga, Meisterschafts-
runde im Sportzentrum Bechburg, Oen-
singen. – UHC Riehen: Rebecca Junker/
Sarah Trümpy (Tor); Romina Kilchhofer, 
Meret Fricker, Vera Fries, Lena Messmer, 
Lea Imhof, Dragana Dubey, Layla Win
teler, Luana Bosshard. – Trainer: Marc 
Spitzli. – Riehen ohne Joséphine Strebel, 
Jael Feusi, Ladina Plattner, Leonina Rie-
der, Amélie Strebel, Norina Reiffer, Cécile 
Erbsland (verletzt/abwesend).
Frauen, Kleinfeld, 1. Liga, Gruppe 1: 
1.  UHC Oekingen 16/29 (107:43), 2. UHC 
Krattigen 16/26 (131:60), 3. Unihockey 
Berner Oberland III 16/26 (134:66), 4.  UH 
Rüttenen 16/22 (102:70), 5. UHC Riehen 
16/15 (75:70), 6. TV Bubendorf 16/13 (67:82), 
7. SC Oensingen Lions 16/12 (71:88), 8. UHT 
Semsales 16/10 (68:84), 9. UHC Flamatt-
Sende 16/4 (68:154), 10. UHT Schangnau 
16/3 (38:144).

LEICHTATHLETIK UBS Kids Cup Team Lokalausscheidung in Therwil

Drei weitere TVR-Teams im Regionalfinal
Am vergangenen Samstag begaben 
sich 55 Kinder des TV Riehen nach 
Therwil, um in zehn Teams die letzte 
lokale Qualifikation des UBS Kids 
Cup Team zu bestreiten. Die Mädchen 
U16 starteten mit Amina Mokrani, 
Noemi Wüthrich, Eleni Fischer, Ange-
line Hermann und Lina Knutti und 
holten sich zum Auftakt den Diszipli-
nensieg im Sprint. Amina Mokarni 
war mit ihren vier Punkten die Beste 
aller Teilnehmerinnen. Im Stabweit-
sprung holten die Mädchen zwar ei-
nen Punkt weniger als das letzte Mal, 
waren aber auch so Drittbeste. Im 
Biathlon zeigten sie hinter Frenke 
Fortuna die zweitbeste Laufleistung, 
trafen aber nur durchschnittlich, was 
den vierten Disziplinenrang ergab. 
Das abschliessende Teamcross war 
sehr lauflastig, mit sehr wenigen Hin-
dernissen, aber vielen Kurven. Die 
Riehenerinnen hielten sich konstant 
in den ersten drei Positionen und lie-
fen dank guter Ausdauer als Zweite 
ins Ziel. Dies reichte in der Schluss
abrechnung für Platz zwei und die 
Qualifikation für den Regionalfinal. 
Für diesen hatten sich die Knaben 
U16 bereits im Dezember qualifiziert, 
weshalb sie in Therwil nicht antraten.

U14 mit Hürdenproblemen 
Bei den U14 trat der TV Riehen mit je 

zwei Mädchen- und Knabenteams an.
Das erste Mädchenteam warf bei der 
Hürdenstafette mehrere Hürden um 
und verlor den Staffelring. Mit dem 
13. Disziplinenrang war die Chance 
auf den Regionalfinal bereits vertan. 
Mit guten Leistungen in der Sprung-
challenge, im Biathlon und im Team-
cross gelang noch der Vorstoss auf 
den sechsten Platz. Wären zum Auf-
takt vier Hürden weniger gefallen, 
hätte es für den Regionalfinal gereicht. 
Das zweite TVR-Mädchenteam kam 
auf den 12. Rang unter 16 Teams. 

Die U14-Knaben des TVR hatten 
ebenfalls Mühe mit den Hürden, mach-
ten aber deutlich weniger Fehler und 
waren dort Drittbeste. Die Sprungchal-
lenge konnten Jesper De Zaaijer, Luan 
Montigel, Luka Schneider, Martin Ca-
zenave, Max Reinhardt mit 21 Rang-
punkten gewinnen, wobei Jesper die 
volle Punktzahl erreichte. Im Biathlon 
waren die Riehener die mit Abstand 

stärksten Läufer, was bei einer durch-
schnittlichen Trefferquote klar für den 
Disziplinensieg reichte. Das zweite 
TVR-Team war im Biathlon am treffsi-
chersten. Im Teamcross wurden die 
TVR-Knaben des ersten Teams Zweite 
und gewannen am Ende den Wett-
kampf. Dass es für den Sieg reichte, 
überraschte, fehlten dem Team doch 
mit Joshua Bratke, Juli Darms und Felix 
Lau drei Leistungsträger.

U12-Knaben deutlich vorne
Am Nachmittag war der TVR bei den 

U12 mit drei Mädchen- und zwei Kna-
benteams am Start. Das erste TVR-Kna-
benteam der U12 startete im Ring-
lisprint mit sensationellen 26 Punkten, 
was bei Punktgleichheit mit zwei weite-
ren Teams wegen wegen des schlechte-
ren Einzelresultats nur Platz drei ergab. 
Im Zonenweitsprung gewann das Team 
dann deutlich und im Biathlon konnte 
man sowohl bezüglich Runden als auch 
bezüglich Treffer mithalten, was dort 
zum zweiten Platz reichte. Emil Hafner, 
Kilian Mettler, Moritz Wanner, Quentin 
Böhni, Martin Kapitza, Yannis Burger 
gewannen zum Schluss auch das Team-
cross und gewannen in der Endabrech-
nung deutlich.

Alle U12-Mädchen zeigten zum 
Auftakt zwei gute Disziplinen und man 
war überrascht, dass nur der fünfte 
und sechste Zwischenrang heraus-
schaute. Im Biathlon traf das erste 
Team dann überhaupt nicht und fiel 
zurück, während das zweite Team mit 
Mädchen aus dem älteren Jahrgang 
den guten vierten Platz belegte. Im 
Teamcross zeigten Lily Schleuchardt, 
Ann Wüthrich, Leonie Argast, Melina 
Gass, Tilla Hilbert, Caitlin Lupp dann, 
wohin sie eigentlich gehören, und wur-
den in einem spannenden Schluss-
spurt Disziplinendritte. Am Ende wur-
den die TVR-Mädchen bei den U12 
Sechste, Siebte und Zwölfte.

Bei den U10 hatten sich die TVR-
Mädchen schon mit zwei Teams für 
den Regionalfinal qualifiziert und bei 
den Knaben reichte es nicht für ein 
ganzes Team, sodass der TVR bei den 
Jüngsten in Therwil nicht vertreten 
war. Für den Regionalfinal, der am 
17. März in Oberdorf stattfindet, haben 
sich sechs TVR-Teams qualifiziert, bei 
den Knaben U16, Mädchen U16, Kna-
ben U14, Knaben U12 und zweifach bei 
den Mädchen U10 (Resultate unter 
«Sport in Kürze»).

Fabian Benkler, TV Riehen

EHRUNG Basler Sport-Champions 2023 gekürt

Mitbauer Nachwuchssportlerin des Jahres
rs. Die Riehenerin Maria Angelina 
Mitbauer wurde im Rahmen einer 
festlichen Veranstaltung am vergan-
genen Montag in der Sporthalle 
St.  Jakob zur Basler Nachwuchs
sportlerin des Jahres 2023 gekürt. Die 
junge Schwimmerin wurde Elite-
Schweizermeisterin über 5000 Meter 
im Openwater. Als Basler Nachwuchs-
sportler des Jahres wurde Duathlon-
Schweizermeister Matteo Radina ge-
ehrt, Basler Nachwuchs-Mannschaft 
des Jahres wurden die U18-Junioren 
des FC Basel.

Zum Elite-Nachwuchssportler des 
Jahres wurde der Wasserfahrer Adrian 
Rudin gekürt für seinen Sieg am Eid
genössischen Weidlingswettfahren in 
Basel. Basler Sportlerin des Jahres 2023 
ist die Eiskunstläuferin Kimmy Repond, 
die an der Elite-Europameisterschaft 
die Bronzemedaille holte und Schwei-
zermeisterin wurde. Basler Mannschaft 
des Jahres wurde das Ultimate Frisbee 
Team der Herren, das den Schweizer-
meistertitel holte.

Als «Basler Sport-Champions 2023» 
zeichnete der Regierungsrat des Kan-
tons Basel-Stadt jene Elite- sowie Nach-
wuchssportlerinnen und -sportler aus, 
die im vergangenen Jahr eine Schwei-
zermeisterschaft gewannen oder an 
Europa- oder Weltmeisterschaften eine 
Medaille errangen.

An der Auszeichnungsfeier be-
grüsste der für Sport zuständige Re
gierungsrat Conradin Cramer rund 
350 Gäste. Er würdigte die herausra-
genden Leistungen der Sportlerinnen 
und Sportler und übergab Auszeich-
nungen an 85 Elitesportlerinnen und 
-sportler sowie 49 Nachwuchssportle-
rinnen und -sportler. Aus Riehen waren 
dies bei der Elite die Bogenschützen 
Juventas mit dem Compound-Team 
(Jeffrey Abt, Marness Swart und Marco 
Petraglio) sowie Florian Faber für seine 

EM-Bronzemedaille mit dem Schwei-
zer Männerteam und Joao Vasconcelos 
Cardoso als Schweizermeister Com-
pound im 3D-Parcour, der Basler 
Ruder-Club mit den Doppelvierer-
Schweizermeistern Jonathan Bieg, Ja-
nis Stoffel, Julius Olaf und Nicolas 
Bertossa sowie mit dem U23-EM-Bron-
zemedaillengewinner im Doppelvierer 
Donat Vonder Mühll aus Bettingen und 
die Schachgesellschaft Riehen für den 
Schweizermeistertitel in der Schwei
zerischen Mannschaftsmeisterschaft. 
Beim Nachwuchs waren es die Beach-
volleyballerin Muriel Bossart als 
U20-EM-Silbermedaillengewinnerin, 
die Juventas Bogenschützin Zora Lau-
tenschlager als Nachwuchs-Schwei
zermeisterin Outdoor, die Judoka Sa-
mantha Stegana als U21-Schweizer- 
meisterin, die Ruderer Valentino Gasch 
und Johannes Schleyerbach als Bron-
zemedaillengewinner am Coupe de la 
Jeunesse, der Schach-Junioren-Schwei-
zermeister Arvin Kasipour von der SG 

Riehen sowie die Stepptänzerinnen 
Rabea Feusi, Giulia Paronuzzi und 
Karina Verich als Junioren-Schweizer-
meisterinnen im Trio.

Der «Lifetime Award» ging an Roger 
Brennwald für sein Wirken rund um die 
Swiss Indoors Basel. Der «Sport Basel-
Preis» wird als Anerkennung für beson-
dere Verdienste in der ehrenamtlichen 
Arbeit verliehen. Sport Basel vergab 
diesen Preis diesmal an Werner Leisin-
ger für seine vielseitigen Tätigkeiten 
und seine langjährige wertvolle Unter-
stützung unter anderem in den Sport-
arten Eiskunstlauf, Leichtathletik, Ten-
nis und Volleyball. Werner Leisinger 
ist als Leichtathletik-Zeitnehmer seit 
Jahrzehnten in Zusammenarbeit mit 
dem TV Riehen auch auf der Grendel-
matte regelmässig im Einsatz.

Durch den festlichen Anlass in der 
St.  Jakobshalle führten Catherine 
Thommen und Jeff Baltermia. Mit 
einer beeindruckenden Drum-Show 
sorgte «Stickstoff» für Unterhaltung.

UNIHOCKEY Meisterschaft Männer Kleinfeld 2. Liga

Zwei Punkte trotz knappem Kader
Die erste Runde im neuen Jahr führte 
die Männer des UHC Riehen am ver-
gangenen Sonntag ins verschneite und 
sonnenverwöhnte Nunningen. Auf-
grund diverser Verletzungen und 
Krankheiten konnten sie nur mit acht 
Feldspielern antreten. Und mit Spit-
zenreiter Zulgtal und Tabellennach-
bar Lüterkofen warteten zwei Teams, 
welche den Riehenern in der Hinrunde 
keine Punkte überlassen hatten.

Einfache Ballverluste und wenig 
Mut in der Offensive prägten den ner-
vösen Riehener Start ins Spiel gegen 
Zulgtal. Mit den offerierten Chancen 
gingen die Berner Oberländer aber 
fahrlässig um. Die Schüsse wurden ge-
blockt oder vom glänzend aufgelegten 
Schlussmann Manuel Kissner im Rie-
hener Tor abgewehrt. Kurz vor Abfla-
chen der Zulgtaler Druckphase fand 
ein f lippernder Ball den Weg doch 
noch ins Riehener Netz zur verdienten 
Berner Pausenführung.

Die Riehener nahmen sich vor, die 
aufopferungsvolle Verteidigung bei-
zubehalten und nach vorne mit breite-
rer Brust aufzutreten. Eine Zweiminu-
tenstrafe gegen die Berner veranlasste 
diese, ihre Offensive zu forcieren und 
tatsächlich einen Shorthander zu er-
zielen. Dies liessen die Riehener wie-
derum nicht unbeantwortet und stell-
ten noch während der laufenden 
Überzahl den Anschluss wieder her. 
Das Spiel wogte hin und her, einen 
Treffer liessen sich dabei aber nur 
noch die Zulgtaler gutschreiben. Dies 
bedeutete den Endstand von 1:3, wo-
mit sich die Riehener für eine gute 
Leistung nicht belohnen konnten.

Sieg nach Torfestival
Gegen Lüterkofen starteten die 

Riehener schwach. Die Solothurner 
gingen mit feinen Einzelleistungen 
und präzisen Abschlüssen mit 0:3 in 
Führung, bevor auch den Riehenern 
zwei Tore gelangen. Die Bucheggber-
ger stellten jedoch den Zweitoreab-
stand postwendend wieder her. Dies 
 

weckte den Riehener Kampfgeist und 
Zaugg gelang der Anschlusstreffer 
zum 3:4-Pausenstand.

Nachdem dem Seitenwechsel fie-
len mehr Riehener Tore. Verpasste 
Chancen wurden mit teils unmögli-
chen Toren ausgeglichen. Die Riehe-
ner Spieler suchten den persönlichen 
Torerfolg. Nur eine einzige der so ent-
standenen Unachtsamkeiten wurde 
durch die Lüterkofener genutzt, die 
sich beim Stand von 8:5 gezwungen 
sahen, ihren Torhüter durch einen 
vierten Feldspieler zu ersetzen, was 
nicht fruchtete. Der Riehener Schluss-
mann Andreas Waldburger erzielte 
ein historisches Goalie-Goal, als sein 
Auswurf von Freund und Feind unbe-
rührt in Richtung gegnerisches Goal 
kullerte, und vom zurückeilenden So-
lothurner Tormann im eigenen Netz 
versorgt wurde. Als Reaktion ersetzte 
Lüterkofen in der Folge den Torhüter 
nicht mehr und wurde paradoxer-
weise trotzdem gefährlicher, was in 
mehreren Toren und schliesslich sie-
ben Sekunden vor Schluss im 9:8-An-
schlusstreffer gipfelte. Dabei blieb es  
und die Riehener konnten sich mit 
zwei Punkten auf den Heimweg ma-
chen.� Thierry Meister, UHC Riehen

UHC Riehen I – UH Zulgtal Eagles� 1:3 (0:1)
UHC Riehen I – TV Lüterkofen� 9:8 (3:4)
Männer Kleinfeld 2. Liga, Meisterschafts-
runde in der Turnhalle Hofacker, Nun
ningen. – UHC Riehen I: Manuel Kissner 
(Tor, 1. Spiel)/Andreas Waldburger (Tor, 
2. Spiel); Thierry Meister, Oliver Peyron, 
Pascal Zaugg, Aurelio Gaggiotti, Gian 
Gaggiotti, Reto Stauffiger, Joris Fricker, 
Thierry Roth.
Männer, Kleinfeld, 2. Liga, Gruppe  2: 
1.  UH Zulgtal Eagles III 14/20 (85:47), 
2.  UHC S.D. Heimberg 14/20 (86:64), 
3. Schatrine Bellach 14/18 (73:61), 4. Uni-
hockey Derendingen 14/18 (79:68), 5. UHC 
Riehen I 14/15 (74:62), 6. Unihockey Lohn 
14/12 (77:82), 7. TV Lüterkofen 14/12 
(84:101), 8. STV Murgenthal 14/10 (69:80), 
9. TV Nunningen 14/9 (65:77), 10. Racoons 
Herzogenbuchsee II 14/6 (49:99).

Die Überraschungssieger der Knaben U14 mit Max Reinhardt, Luka Schneider, 
Luan Montigel, Martin Cazenave, Jesper De Zaaijer.� Foto: Fabian Benkler

Die Basler Nachwuchssportlerin des Jahres Maria Angelina Mitbauer aus 
Riehen im Gespräch mit Moderator Jeff Baltermia.� Foto: Marc Gilgen
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